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bereits am 28 . September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

Lokal

verk eh rsmassn ahme:
favoritenstrasse wieder in beiden richtungen befahrbar

11 Wien , 28 . 9 . ( rk ) die gleisbauarbeiten der wiener Verkehrsbe¬

triebe in der favoritenstrasse zwischen laaer berg - bad und rothneu-

siedl werden heute mittwoch , den 28 . September , abgeschlossen , die

favoritenstrasse ist ab zirka 14 uhr auch in richtung stadteinwaerts

wieder befahrbar , die Umleitung ab alaudagasse wird aufgehoben , ( ger)
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bereits am 28 . September 1977 ueber fei *u *» ireiber ausgesen . et

lokal

au sbau rotenturmstrasse : neue einbahnen ln der clty

, 2 Wien , 28 . 9 . < r* > durch die strassenbauarbelten ln der roten¬

turmstrasse , die im Interesse der anrainer dem uebrigen aus au

fussgaengerzone innere stadt vorgezogen wurden , ist eine Querung der

»otenturmstrasse nur mehr ueber den flelschmarkt - bauemmar

lohen markt moeglich . da der fleischmarkt teils durch ’
Ls

teils wegen baustellenengen schwer passierbar s , s

durchzugsroute durch die innere stadt jedoch nicht zu empfehlen,

rotentunnstrasse selbst ist ueber folgende schleife zu err#
J°

he " *

vom innenring beziehungsweise von der

ilrk ) kommend ueber die postgasse und den fleischmarkt , fuer li

busse und fahrzeuge mit ladetaetigkeit zusaetzlich ueber di . wo U

zelle , der uebrige autoverKehr muss in der wollzeile bei der st >obl-

gasse zur schulerstrasse links abbiegen . die koellnerhofgasse

einbahn in richtung zur sonnenfelsgasse . dadurch un urc

des lugecks wurden sie und die parallel laufende baeckerstrass . ab

der postgasse zur Sackgasse , der ausbau der rotenturmstrasse zur

fussgaengerfreundlichen geschaeftsstrasse bildet einen bestandteil

des konzepts fuer die kuenftige Verkehrsorganisation innere stadt.

die derzeitige einbahn - und schleifenregelung ist durch die stras-

senarbeiten bedingt und noch keine endgueltlge loesung . e » r beliebte

Schleichweg vom 3 . bezirk in den 9 . bezirk ueber die sonn . nf . ls-

gasse - lugeck - tichtensteg zur wipplingerstrasse wir . jedeeh auch

kuenftig nicht mehr moeglich sein , ( ba)

1518

i



29 . September 1977 * * rathaus - korrespondenz » * blatt 2391

lokal:
SSSSSZSSSBB

maedchenschulklasse startete aktion » » sauberer wald » »

1 wieri , 29 . 9 . ( rk ) unter dem motto » » sauberer wald » * fuehrten

die schuelerinnen der 5 . klasse der hoeheren Lehranstalt fuer wirt¬

schaftliche frauenberufe in wien 19 im rahmen eines schulausfluges

eine lobenswerte aktion durch : sie saeuberten im erholungsgebiet

bisamberg die Spazierwege von abfaellen . der zustaendige stadtrat

heinz n i t t e l unterstuetzte die spontane aktion der maedchen

und Hess den gesammelten unrat durch die Stadtreinigung abtranspor¬

tieren.
waehrend eines kleinen Imbisses , zu dem der stadtrat eingeladen

hatte , berichtete er ueber die Probleme der strassenreinigung und

der muellbeseitigung . » » der in wien jaehrlich anfallende muell » » ,
sagte nittel , » » wuerde einen vollbeladenen gueterzug in der laenge

wien - Innsbruck ergeben , wenn jeder buerger einen kleinen beitrag zur

reinhaltung der stadt leisten wjerde , koennte viel an oeffentliehen

ausgaben gespart werden » » , die aktion » » sauberer wald » » lobte nittel

als ein beispiel von nachahmenswerter eigeninitiative . ( ka)
0858
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kommunal :
s m m m m m » m s s m « » * nem m

30 Jahre Volkshochschule brigittenau

2 Wien , 29 . 9 . ( rk ) als » » dreissigjaehriges bemuehen um mehr

Chancen , mehr lebensqualitaet fuer die bewohner dieses bezirkes ® »

bezeichnete vizebuergermeisterin gertrude froehlich-

s a n d n e r anlaesslich einer feierstunde die arbeit des unab«

haengigen Vereines Volkshochschule brigittenau . zwar war der volks-

hochschulbetrieb im 20 . wiener gemeindebezirk als Zweigstelle des

volksheimes Ottakring bereits 1925 unter Wilhelm ellenbogen aufge¬

nommen worden , doch kam es erst in schwerster zeit 1947 zur gruendung

eines eigenen volkshochschulvereines . heute betreut die vhs 20 im

Jahr cirka 4 . 000 hoerer , zaehlt cirka 10 . 000 vortragsbesucher und

500 teilnehmer an ihren Studienreisen . Studienreisen , Sprachkurse -

hier insbesondere ausgefallene , wie zum beispiel thailaendisch -

und die politische bildung bilden den Schwerpunkt dieser Volks¬

hochschule . insbesondere das bemuehen der vhs 20 um politische

bildung veranlasste unterrichtsminister sinowatz in seiner schrift¬

lichen begruessungsadresse , Volkshochschulen , die in diesem sinne

taetig sind , als » » lebendige schulen der demokratie » » zu bezeichnen,
» » fuer die Volkshochschule brigittenau trifft dies in ganz besonderem

masse zu ” •
nach glueckwuensehen von bezirksvorsteher stroh und dem

praesidenten des verbandes wiener Volksbildung , wiesinger , setzt©

sich der Leiter der Sektion erwachsenenbildung im bundesministerium

fuer unterricht und kunst , dr . hans altenhuber , zum teil recht

kritisch mit dem verhaeltnis zwischen Staat und erwachsenenbildung

auseinander , er verzeichnete eine gewisse resignation unter den er¬

wachsen enbildnem zu ende der 70 er - jahre . trotz der intensivierten

aufwendungen des Staates fuer die erwachsenenbildung , » » ist es

uns nicht gelungen * » , sagte der redner , » » der erwachsenenbildung
den ihr zukommenden Stellenwert in der gesellschaft zu vermitteln,
aber wir koennen vom Staat nicht erwarten , das durchzusetzen , wofuer

wir uns selbst nicht ganz einzusetzen bereit sind * * , ( os)
0904
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kommunal :

geehrte redaktion

3 Wien , 29 . 9 . ( rk ) die staedtischen buechereien starten ihre

herbstarbeit mit einer reihe von neuerungen , zum beispiel mit einem

musikkasettenverleih , einer patientenbuecherei und zwei neuen grost

buechereien . darueber und ueber erste erfahrungen mit im fruehjahr
initiierten aktionen moechten sie gerne trau vizebuergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner und der direktor der

staedtischen buechereien , dr . franz pascher, in einem

pressegespraech

am donnerstag , 6 . Oktober im haus des buches , skodagasse 20 , infor¬

mieren . ( os)

bitte merken sie vors
zeit : donnerstag , 6 . Oktober , 17 uhr.
ort : haus des buches , 1080 Wien , skodagasse 20.

/
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Lokal :

psychiatrisches krankenhaus:
strassenbahntriebwagen fuer die rehabilitation

4 Wien , 29 . 9 . ( rk ) ein strassenbahntriebwagen der Verkehrs¬
betriebe uebersiedelte donnerstag frueh vom betriebsbahnhof marol-
tingergasse in das psychiatrische krankenhaus baumgartner hoehe . der
triebwagen trat seine » Hetzte fahrt » » auf einem tief Lader an , auf
den er mit hilfe eines spezialkranes der wiener feuerwehr gehievt
worden war . fahrziel war das rehabilitationszentrum des psychiatri¬
schen krankenhauses baumgartner hoehe ( pavlllon roem . 8 ) , das von
Primarius dr . hartmann geleitet wird , der strassenbahntriebwagen
wird Laut primarius dr . hartmann in die rehabilitationstherapie
einbezogen werden , die Patienten werden einerseits das benuetzen
eines oeffentlichen Verkehrsmittels ueben , andererseits soll der
triebwagen auch fuer psychosomatische gruppentherapie Verwendung
finden , ( zi)
0911
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kommunal:

mehr ström fuer Wien:
50 megawatt - gasturbine im probebetrieb

7 wien t 29e9 . ( rk ) im kraftwerk Simmering der wiener e- werke

entsteht derzeit mit einem Kostenaufwand von rund 2,3 milUarden

Schilling ein neues blockkraftwerk , das als kombinierte gasturbinen --

dampfturbinen - anlage fuer eine gesamt Leistung von 370 megawatt konzi¬

piert ist «, die vorgeschaltete 50 megawatt - gasturbine wurde vor

wenigen tagen termingemaess zum erstenmal ans netz geschaltet und

erreichte im nunmehr angelaufenen probetetrieb bereits ihre voLte

Leistung . , ,
wie stadtrat franz n e k u L a der ’ ’ rathaus - korrespondenz

mitteilte , steht die Leistung der gasturbine im kraftwerk Simmering

bereits fuer den kommenden v/inter voll zur verfuegung . das gesamte
kombinierte 370 megawatt - blockkraftwerk in Simmering wird planmaessig
im herbst 1978 in betrieb genommen , um die versorgungssicherneit in

Wien zu erhoehen , wurde die Inbetriebnahme der gasturbine vorge¬

zogen . anders als das 100 mw- gasturbinenkraftwerk in Leopoldau , das

vor allem zur deckung der Verbrauchsspitzen eingesetzt wird, ist die

gasturbine in Simmering fuer den dauerbetrieb gedacht und teil des

kuenftigen kraftwerksb lock s 1/2 . der betrieb erfolgt mit reinem erd«

gas und ist ausgesprochen umweltfreundlich , nach Inbetriebnahme der

gesamten anlage werden die heissen abg.ase der gasturbine fuer die

feuerung des kessels verwendet, die waerme bleibt im kesselhaus er¬

halten , Wirkungsgrad und Wirtschaftlichkeit der anlage werden dadurch

erhoeht.
das neue kraftwerk in simmering wird das erste werk in Wien mit

einer sogenannten kraft - waerme- kunpLung sein , das heisst , dar er-

zeugung sowohl von elektrischer energie als auch von femwaerme

dienen , bei einer moegllchen heizentnahme von 240 gigakaloriem/stunde

wird die Leistung des kraftwerks 312 megawatt betragen , die kraft-

waerme- kupplung ermoegllcht einen acusserst wirtschaftlichen einsatz

der primaerenergie und damit einen hoeheren gesamtwirkungsgrad der

wlage . fuer die getrennte erzeugung von ström und fernwaerme wuerüe

o/o
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man insgesamt wesentlich mehr primaerenergie , also oel oder gas f
benoetigen©

die errichtung des blocks 1/2 in Simmering ist teil des um¬

fangreichen investitionsprogrammes der wiener e- werke zur Sicherung
der energieversorgung Wiens © das zweite derzeit im gang befindliche

bauvorhaben aehnlicher groessenordnung ist die errichtung der 380
kv - hoechst spannungsverbindüng zwischen kraftwerk Simmering und Um¬

spannwerk kendlerstrasse mit einem kostenaufwand von rund 1,7 mil-

liarden Schilling © das gesamte kraftwerk Simmering wird nach Inbe¬

triebnahme des neuen blocks 1/2 eine Leistung von 770 megawatt
haben © das kraftwerk donaustadt erbringt eine Leistung von 320 mega¬
watt , die gasturbine in Leopoldau 100 megawatt © zwei drittel des
'wiener strombedarfs werden aus den eigenen kraftwerken der wiener
e- werke gedeckt , der rest wird ueber die Verbundgesellschaft be¬

zogen © ( ger)
1154
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Wirtschaft:

wiener Stadtanleihe fuer Investitionen der stadtwerke

8 Wien , 29 . 9 . ( rk } fuer sehr notwendige Investitionen im bereich

der energieversorgung und des oeffenttichen nahverkehrs wird in der

zeit vom 3 . bis 7 . Oktober die wiener stadtanleihe mit einem nominale

von einer milliarde aufgelegt , mit dem erloes der anleihe koennen die

Verkehrsbetriebe Investitionen in der hoehe von 673,9 millionen , die

e- werke Investitionen von 242,6 millionen und die gaswerke Investi¬

tionen von 83,5 millionen durchfuehren . diese Investitionen verbes¬

sern nicht nur die Infrastruktur der stadt , sondern sie kommen auch

im ueberwiegenden masse der oesterreichischen Wirtschaft zugute und

sichern damit arbeitsplaetze . dies erklaerten donnerstag finanz¬

stadtrat hans m a y r und verkehrsstadtrat franz n e k u l a

bei der praesentation der wiener stadtanleihe in der wiener boerse.

die anleihe zerfaellt in einen langlaeufer ( ausgabe a ) und

einen kurzlaeufer ( ausgabe b ) . die Laufzeit der ausgabe a betraegt

15 Jahre . bei einem Zinssatz von 8 Prozent und einem begebungskurse
von 98,5 Prozent ergibt sich eine rendite ohne steuerbeguenstigjng

von 8,28 Prozent ( mit steuerbeguenstigung : 10,36 Prozent ) , die aus¬

gabe b hat eine Laufzeit von 9 Jahren , die ersten 4 Jahre sind

tilgungsfrei , der Zinssatz betraegt 8 Prozent , der begebungskurs

98,5 Prozent - die rendite macht 8,29 Prozent aus . die rueckzahlung

erfolgt in beiden ausgaben zum nennwert . Schwerpunkt der Investi¬

tionen sind bei den Verkehrsbetrieben der kauf neuer strassenbahn-

wagen um rund 315 millionen s sowie der kauf neuer autobusse um

rund 100 millionen s . die e- werke setzen als Schwerpunkt den bau

des 370 mw- gas - und dampfturbinenblockkraftwerkes in Simmering fort,

die gaswerke muessen nach wie vor in die erweiterung und in die Er¬

neuerung des rohmetzes investieren , ( sei)
1237
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kommunal

neue Stadtverfassung:
mehr recht fuer die bezirke , mitwirkung der bezirksbevoeUerung,

Volksabstimmung , Volksbegehren , f ragestunde

10 Wien , 29 . 9 , ( rk ) ueber die novelle zur wiener stadtverfassung

berichtete stadtrat peter schieden dönnerstag im rahmen der

klubtagung der sp - fraktion des wiener gemeinderates in moenich-

kirchen . der bericht wwrde von der sp - fraktion ziistimmend zur

Kenntnis genommen , die auf der basis des bereits vorberatenden ent-

wurfs zur wiener stadtverfassung , der kuerzlich das begutachtungs¬

verfahren passiert hat und in einigen punkten , vor altem im hinbtick

auf eine noch staerkere beteiligung der bevoetkerung , geaertdert

wurde, vorgelegten novelle zur stadtverfassung soll in kuerze dem

wiener tandtag zugeleitet werden.
die neue wiener stadtverfassung wird den buergem folgende

moeglichkeiten zur mitsprache geben:
1 . die moeglichkeit , eine Volksbefragung auf gemeindeebene zu

erreichen , diese Volksbefragung wird auf verlangen von fuenf proz int

der wahlberechtigten durchgefuehrt.
2 . moegtichkeit der Volksabstimmung auf gemeinderatsebene ueber

becchluss des gemeinderates.
3 # moeglichkeit des Volksbegehrens auf landesebene ueber wünsch

v iuenf Prozent der stimmberechtigten.
4 . moeglichkeit der Volksabstimmung auf landesebene ueber be-

scntuss des Landtages.
die Volksabstimmung auf Landes - beziehungsweise gemeindeebene

ist jeweils dann gueltig , wenn sich mindestens 50 Prozent der wahl¬

berechtigten daran beteiligt haben.
neu in der von schieder vorgelegten novelle zur wiener stadt¬

verfassung sind auch die auf bezirksebene geschaffenen mitwirkungs—
moeglichkeiten fuer die bevoelkerung . so wurde - im gegensatz zum

urspruenglichen entwurf - ein eigener Paragraph ueber die mitwirkung
der bezirksbevoelkerung in die novelle aufgenommen , er gibt Jedem im

jeweiligen bezirk wohnenden gemeindemitglied das recht , sich in an-

gelegenheiten , die die Interessen des bezirkes beruehren , mit ent¬

sprechenden vorschtaegen an den bezirksvorsteher zu wenden , der be-
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zirksvorsteher hat diese vorschlaege zu ueberpruefen und , wenn sie

in seinen bereich falten , zu entscheiden , im anderen fall muessen

diese vorschlaege an die zustaendigen organe weitergeleitet werden,

jeder , der eine derartige eingabe vorbringt , muss innerhalb einer

angemessenen trist vom bezirksvorsteher ueber die erledigung be¬

nachrichtigt werden , wenn der bezirksvorsteher annehmen kann , dass

diese vorschlaege der meinung eines erheblichen teiles der bezirks-

bevoelkerung entsprechen , hat er die eingaben der bezlrksvertretung

vorzulegen , diese kann dem gemeinderat zwecks allfaetliger durch-

fuehrung einer Volksbefragung berichten.
im wiener landtag und im wiener gemeinderat werden fragestunden

eingefuehrt . daneben wird es auch schriftliche und dringliche an *»

fragen geben * das fragerecht wurde in der novelle zur stadtver«

fassung sehr weit gestattet , es sind im gemeinderat fragen aus dem

bereich der gemein deverwaltung zulaessig , und zwar sowohl der be-

hoerdlichen Verwaltung wie auch ueber die gemeinde als traeger von

privatrechten . es duerfen wie im nationalrat zusatzfragen gestellt

werden , ueber Zulassung und relhung der fragen wird , aehnlich wie im

Parlament , ein Vorsitzender des gemeinderats ( nicht der buerger-

meister ) nach anhoerung der k lubobmaenner entscheiden , eine analoge

regetung gilt fuer den landtag.
in der novelle der wiener stadtverfassung sind ausserdem ent¬

halten:

o einfuehrung eines kontrollausschusses , dem amtsfuehrende stadtraete

nicht angehoeren duerfen . dieser ausschuss kann auch das kontroll-

amt beauftragen , besondere akte der gebarungs - und Sicherheits¬

kontrolle durchzufuehren . der kontrottausschuss wird ausserdem die

moeglichkeit bieten , berichte des kontrotlamts an den gemeinderat

ausfueh rtich und in allen detaits in einem gremium zu behandeln,

der kontrottausschuss wird paritaetisch aus Vertretern des gemein¬

derats bestehen , jede der im gemeinderat vertretenen Parteien wird

jedoch mindestens einen Vertreter im kontrottausschuss haben,

o einfuehrung eines berufungssenats , der ueber rechtsmittel gegevi

verfuegungen und entsch eidungen des magistrats im eigenen Wir¬

kungsbereich entscheiden wird , damit wird der derzeitige zustand,
dass der stadtsenat ueber diese dinge zu entscheiden hat , beendet,

der beru fungssenat wird sich aus rechtskundigen beamten und Ver¬

tretern der Parteien des gemeinderats zusammen setzen.
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o weitgehende aenderungen im bezirksbereich : abgesehen davon , dass

in bezirken mit mehr als 50 . 000 einwohner ein zweiter bezirksvor-

steher - stettvertreter geschaffen wird und die zahl der Mitglieder

der bezirksvertretungen je nach einwohnerzahl des öezirks zwi¬

schen 30 und 50 betragen wird , werden auf bezirksvorsteher und

bezirksvorsteher - stetlvertreter zahlreiche rechte des gemelnderats

und ang e legenheiten des eigenen Wirkungsbereichs der gemeinde,

soweit sie den gemeindebezirk betreffen , uebartragen werden.

schieder kuendigte dazu an , dass diese * * uebertragungsliste f * -

die aufzaehlung der den bezirksvorstehem und deren Stellvertretern

zu uebertragenden bereiche - nicht auf einen spaeteren Zeitpunkt

verschoben wird *
sondern gleichzeitig mit cer beschluss ^ assung

ueber die neue wiener stadtverfassung dem wiener landtag vorliegen

wird , so dass sich jeder von der enrsthaftigkeit dieser absichten

ueberzeugen kann.
neben dieser uebertragung von rechten an die bezirke wird

durch die neue Verfassung auch eine anhoerung und informations¬

pflicht der bezirksvorsteher und der bezirksvertretung statiert. v

hiebei wird daran gedacht , dass es sich um fragen , wie zum bei¬

spiet Planung ^ durchfuehrung von arbeiten im bezirk , errichtung von

gruenflaechen und kinderspielplaetzen , aufsteltung und anbringung

von gebrauchsabgabepflichtigen gegenstaenden , errichtung und auf-

lassung von marktplaetzen und markthallen , festlegung von taxi-

standplaetz en , veraenderungen im liniennetz des oeffentlichen Ver¬

kehrs , Verkehrsregelungen und vieles andere mehr , handelt.

dem bezirk sollen auch in fragen der ueberwachung der einhaltung

von Vorschriften und massnahmen im umweltbereich - insbesondere

laerm und Luft - mehr rechte einaerseumt werden.

wie schieder abschliessend betonte , werden mit dieser novelle

zur wiener stadtverfassung die ankuendigungen , mehr demokratie in

Wien zu schaffen , verwirk lieh t . ( hs)
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